
Mittwoch, 17. Februar 2010 WITTGENSTEIN SWA Wochen-Anzeiger

BUCHUNGEN DIREKT
BEIM VERANSTALTER

Buchungstelefon: 0 27 63/80 92 00
02 71/ 2 50 88 80
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– Für weitere Informationen fordern Sie unseren Reisekatalog an. –

Pfingstreise in den Harz
Goslar – Wernigerode – Brocken – 
Quedlinburg
Der Harz – eine spannende Urlaubsregion! Was schon Goethe und Heine bewunder-
ten, können auch Sie persönlich erleben. Mitten in Deutschland finden Sie eine mär-
chenhafte Natur, und in den alten Städtchen schmiegen sich die
Fachwerkhäuser eng aneinander. Über all der herben Schönheit ragt der Brocken –
der höchste Berg im Norden Deutschlands. Eine Fahrt mit der Brockenbahn ist ein
ganz besonderes Erlebnis. Alte Mythen um den Hexenkult werden beim Besuch des
Hexentanzplatzes in Thale lebendig. Und auch der Abend mit Hexenmahl und
Blocksberghexen verspricht so manche Überraschung.
Termin: Freitag, 21. Mai bis Pfingstmontag, 24. Mai 2010

Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 3 x Übernachtung im MARITIM-Berghotel Braunlage
✭ 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
✭ 1 x mystisch-traditioneller Abend mit Hexenmahl 

und Besuch durch die Blockberghexen
✭ 1 x festliches 4-Gang-Abend-Menü mit Klaviermusik
✭ 1 x großer Pfingstball inkl. Buffet und 

internationale Live-Band
✭ 1 x Frühschoppen am Teich
✭ 1 x ca. 1-std. geführte Wanderung durch Braunlage
✭ freie Benutzung von hoteleigenen Schwimmbad und 

der Sauna (zu festgelegten Saunazeiten)
✭ Tanz- und Live-Musik im Hotel-Night-Club

am Freitag- und Samstagabend 
Kurtaxe vor vor Ort zahlbar E 2,20 p. P./Tag
Auf Wunsch zubuchbar:
Fahrt mit der Schmalspurbahn von Schierke auf den Brocken p. P. E 26,-

Papenburg – mit Besichtigung 
der Meyer Werft
Die alte Fehnkolonie Papenburg liegt im schönen Emsland. Die vielen Brücken und
Schiffe vermitteln hier ein reizvolles Flair. Ein ganz besonderer Höhepunkt des Tages ist 
die geführte Besichtigung der Meyer Werft, in der Ozeanriesen und Luxusliner gebaut
werden.

Termin: Samstag, 20. März 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ Eintritt und Führung Meyer Werft

4 Tage mit

Halbpension!

Bernsteinküste – Kolberg
Schnupper-Kur
Bei dieser Reise stehen Entspannung für Körper und Seele 
im Mittelpunkt. Lassen Sie sich verwöhnen, und genießen Sie 
die schon im Preis enthaltenen Kuranwendungen.
Termine: Mittwoch, 10. März – Sonntag, 14. März 2010

Mittwoch, 21.April – Sonntag, 25.April 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 4 x Übernachtung im guten Hotel in Kolberg
✭ 4 x Frühstück
✭ 4 x Abendessen
✭ 2 x 2 Anwendungen
zzgl. Einreisegebühr & Kurtaxe p. P.E 10,-
Vor Ort zubuchbar:
Kolberg & Küstenfahrt: p. P.E 16,-
Danzig: (im März) oder Swinemünde (im April) p. P.E 28,-
Alle Ausflüge als Paket p. P.E 40,-

Preis p. P. nur

E199,-
EZ-Zuschlag

E59,-

Das beliebte
Konzert!

kurze
Schnupperkur!

Kastelruther Spatzen 
auf der Loreley
Sternstunden der Volksmusik hoch über dem Rhein
Erleben Sie die Echo-Könige und weitere Gäste auf der schönsten Freilichtbühne
Deutschlands – der Loreley.
Termin: Samstag, 28.August 2010

Leistungen:
✭ Fahrt im Omnibus
✭ Eintrittskarte – Sitzplatz

Preis inkl. Eintritt

E69,-

Preis 4 Tage

E319,-
EZ-Zuschlag

E36,-

„Buddy“ – das Musical
im Colosseum in Essen
Das grandiose Musical erzählt die bewegende Lebensgeschichte der Rock-‘n‘-Roll-
Legende Buddy Holly. Über 20 unvergessliche Welthits, wie „Peggy Sue“, „Oh Boy“, „Not
Fade Away“ oder „That’ll Be The Day“, brillant dargeboten von herausragenden Musikern
wie Darstellern, entführen das Publikum zurück in die Blütezeit des Rock ’n’ Roll.
Termin: Samstag, 13. März 2010

Vorstellung um 15.00 Uhr
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ Eintrittskarte „Bestpreis-Aktion“ PK 1/2

Preishit
inkl. Eintrittskarte

E69,-
Berliner Luft
zwischen Kiez und Kultur
Berlin ist facettenreich und bunt, dynamisch und mitreißend,
modern und tolerant und vor allem eins – eben Berlin! Ob Bekanntes wie
Brandenburger Tor, Reichstag und Ku’damm oder Neues wie das
Shoppingcenter „Alexa“ am Alex, oder die vielfältige „Neue Mitte“, in dieser
quirligen Metropole stoßen Sie stets auf tolle Gegensätze. Berlins bekannte
Currywurst bei Konnopke, ein Blick auf die berühmte Büste der Nofretete im
wiedereröffneten Neuen Museum, Mauergeschichte(n) im Museum Checkpoint
Charly, moderne Musikszene in der Kulturbrauerei Prenzlauer Berg oder ein
gemütlicher Drink in der Kneipe an der Ecke, Berlin lebt von seinen Gegensätzen –
und das rund um die Uhr.
Termin: Sonntag, 28. März – 

Mittwoch, 31. März 2010 (Osterferien)

Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 3 x Übernachtung im 3*-Hotel „Sorat Ambassador“

zentral Nähe KaDeWe gelegen
✭ reichhaltiges Frühstücksbuffet

Auf Wunsch zubuchbar:
3-stündige Stadtrundfahrt „Altes und neues Berlin“ p. P.E 18,-
3-stündige Führung Kiez und Kreuzberg p. P.E 18,-
3-stündige Tour „Die Nacht ist nicht allein zum Schlafen da“ p. P.E 18,-
Ausflug Potsdam p. P.E 25,-
(Mindestteilnehmer 25 Personen)

4 Tage in den

Osterferien!

4 Tage nur

E194,-
EZ-Zuschlag

E66,-

Nur noch kurze Zeit 
in Essen!

Preis inkl.
Eintritt 

E39,-

Kostenlosen 

Beratungstermin 

vereinbaren!

www.russ-holzbau.de

Kalkwerk 6 – 35756 Mittenaar 
Tel. 02778 / 69948-0 
Fax 02778 / 699 488 InspirierendInspirierend

Russ-Wintergärten
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BauExpo Gießen
Halle 4/Stand B1

www.spielzeugmarkt.com

Selina Katharina

aus Siegen

* 23. 4. 2009

Till

aus  Freudenberg

* 10. 5. 2009

Tom Colin 

aus Wilnsdorf

* 5. 5. 2009

Straßennamen
werden offiziell
Erndtebrück. Die beiden im
Erndtebrücker Baugebiet „Obe-
res Ederfeld“ angelegten Stra-
ßen haben die Namen Roger-
Drapie-Straße und Heinz-Mül-
ler-Straße erhalten. Von Frei-
tag, 19. Februar, bis Sonntag,
21. Februar, ist eine offizielle
Delegation mit der Bürgermeis-
terin und Stadtverordneten aus
der französischen Partnerstadt
Bergues zu Gast in Erndtebrück.
Im Rahmen des Partnerschafts-
treffens sollen am Samstag, 20.
Februar, um 11 Uhr die beiden
Straßen im Beisein von Fami-
lienangehörigen von Roger
Drapie und Heinz Müller und
den Anwohnern offiziell einge-
weiht werden.

„Liederkranz“
hält Rückschau
Puderbach. Die Jahreshauptver-
sammlung des MGV „Lieder-
kranz“ Puderbach findet am
Samstag, 20. Februar, um 19.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
in Puderbach statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem Wahlen und Ehrungen.

Rückschau der
SGV-Abteilung
Raumland. Die SGV-Abteilung
Berghausen-Raumland lädt sei-
ne Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 20.
Februar, um 19.30 Uhr im Ver-
einslokal Kunze in Raumland
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen Ehrungen, Berichte sowie
Vorstandwahlen.

Gesangverein
wählt erstmals
Richstein. Der Gesangverein
„Harmonie“ Richstein lädt am
Samstag, 20. Februar, alle Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung in den Gasthof Bött-
ger ein. Unter anderem stehen
Ehrungen und die ersten ge-
meinsamen Vorstandswahlen
nach der Verschmelzung des
Frauen- und Männerchores auf
dem Programm. Die Versamm-
lung beginnt um 19.30 Uhr.

Kurz & bündig

Museum öffnet
in Erndtebrück
Erndtebrück. Das Erndtebrü-
cker Heimatmuseum im alten
Rathaus an der Siegener Straße
öffnet am Sonntag, 21. Februar,
von 14 bis 17 Uhr seine Pforten
und stellt in über 30 Ausstel-
lungsräumen Exponate zur So-
zial-, Wirtschafts- und Alltags-
geschichte der Gemeinde aus.

Altes Kinderspielzeug, Uro-
mas Küche und die Schulstube
mit Lieder- und Lesebuchsamm-
lung sollen den Museumsbesu-
cher an frühere Zeiten erinnern.
Darüber hinaus werden Ausstel-
lungsstücke aus dem örtlichen
Vereinswesen, Christas Puppen-
und Bärenstube, die Fotosamm-
lungen, historische Ofenplatten
und -türen sowie alte Schreib-
maschinen gezeigt. Die Ahnen-
forschung wird zudem von Hei-
matfreund Joachim Völkel dar-
gestellt.

Terminplan ist wieder voll
Tambourkorps „Wittgenstein“ Dotzlar zog seine Jahresbilanz
Dotzlar. 2009 war ein erfolg-
reiches Jahr für das Tambour-
korps „Wittgenstein“ Dotzlar.
Der Höhepunkt war das eigene
Freundschaftstreffen im April,
zu dem 17 Vereine mit mehr als
500 Musikern antraten. Dies sei
wohl das eindrucksvollste Erleb-
nis gewesen, meinte der 1. Vor-
sitzende Klaus-Dieter Wied jetzt
bei der Jahreshauptversamm-
lung des Tambourkorps.

Zu den Auftritten der Mu-
siktruppe gehörten neben diver-
sen Schützenfesten auch das
Glockenfest in Raumland oder
das Kirchspiel-Jubiläum in El-
soff. Insgesamt führte der Ver-
ein 83 Übungsabende sowie 21
Auftritte durch. Der fleißigste
Übungsteilnehmer war übrigens
Tim Grebe, der nur bei drei
Proben fehlte. Höhepunkte der
Übungsabende war wieder ein-
mal ein Trommel- und Schlag-
zeugworkshop. Unter der Leis-

tung eines Musikers des Heeres-
musikkorps Kassel konnten sich
die Wittgensteiner Trommler
qualitativ extrem verbessern.
Im Anschluss daran wurde noch
mit dem Tambourkorps gemein-
sam musiziert.

Aufgrund des Erfolgs wird
bereits in diesem Monat ein
weiterer Workshop unter der
Unterstützung eines Trommlers
und einer Flötistin in Dotzlar
durchgeführt. Die Musiker fie-
bern diesen schon mit Interesse
entgegen. Bei der Jahreshaupt-
versammlung wurden auch Eh-
rungen durchgeführt. Für 25-
jährige passive Mitgliedschaft
wurden Christof Homrighausen,
Günther Geßner, Gerd-Hen-
ning Homrighausen, Burkhard
Jung, Manfred Kirchner, Micha-
el Kunze und Hans-Uwe Treude
gewürdigt. Seit 40 Jahren hal-
ten Bernhard Afflerbach, Win-
fried Duchardt, Heinz Godlin-

ski, Werner Grebe, Udo Hart-
mann, Hans-Jürgen Müller und
Gerhard Schuppener dem Ver-
ein die Treue.

Bei den Aktiven wurde die
Ehrung durch Theo Sting vom
Volksmusikerbund NRW durch-
geführt. Für zehn aktive Jahre
wurden Sabrina Wied und Mir-
ko Mengel geehrt, seit 30 Jah-
ren ist Hartmut Dreisbach da-
bei. Hartmut Dreisbach küm-
mert sich zudem seit mehr als
15 Jahren für die Getränke und
ist somit der „Vereinswirt“. Für
zehnjährige Vorstandsarbeit
wurde Christine Höse geehrt.

In diesem Jahr wird das
Tambourkorps Dotzlar unter an-
derem bei dem Geburtstag der
Löschgruppe Richstein, dem
Zapfenstreich in Bottendorf-
Burgwaldhausen, beim Schüt-
zenfest in Schüllar-Wemlighau-
sen die Feierlichkeiten musika-
lisch begleiten.

Die geehrten Mitglieder des Tambourkorps „Wittgenstein“ Dotzlar mit ihrem Vorsitzenden Klaus-Die-
ter Wied (hinten rechts) und Theo Sting vom Volksmusikerbund NRW (hinten links).
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